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Anmeldung Organisatorisches

Einladung zur Tagung 

Auskunft und Organisation: 
LWL-Universitätsklinikum Bochum 
Sekretariat für Forschung und Lehre  
S. Czyganowski, B. Finger, P. Nengelken 
forschungundlehre@lwl.org  
Tel.: 0234 / 5077-1320 /-1335 /-1321 
(www.lwl-uk-bochum.de)

Tagungsleitung:
Prof. Dr. Georg Juckel, Ärztlicher Direktor,  
LWL-Universitätsklinikum Bochum 
Antonia Peters, Vorsitzende und
Thomas Hillebrand, Vorstandmitglied, 
Deutsche Gesellschaft Zwangserkrankungen e.V.
(www.zwaenge.de)

Zwangsstörungen 
im Kontext anderer 

psychischer Erkrankungen
-

Diagnostische Besonderheiten und  
therapeutische Herausforderungen

Die Vorträge und Workshops finden im Hörsaalzen-
trum des St. Josef-Hospitals Bochum statt, Gudrun-
straße 56, 44791 Bochum. Parkmöglichkeiten gibt es 
im gegenüberliegenden Parkhaus: Stadionring 26. 
Busverbindungen: Linie 354, 388, 394, NE1: Halte-
stelle St. Josef-Hospital / Linie 336, 353: Haltestelle 
Gudrunstraße. Bahnverbindungen: Linie 308, 318: 
Haltestelle Planetarium

Tagungsgebühren regulär ermäßigt

2 Kongresstage inkl. Workshops 150 € 90 €
Abendveranstaltung (inkl. Buffet)  25 € 25 €
Die ermäßigte Tagungsgebühr gilt für PJler, SiP, PiP,  
Studierende und Auszubildende. 
Für die Mitglieder der DGZ (Beitritt bis einschließlich  
Februar 2019) und die Mitarbeiter des LWL-Universitäts- 
klinikums Bochum entfällt die Tagungsgebühr (dies gilt nicht 
für die Abendveranstaltung).
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Ich nehme an der Jahrestagung teil

1 Workshop am Samstag ab 13.30 Uhr 
(bitte die Nummer (1-5) angeben)  

1 Workshop am Samstag ab 15.30 Uhr 
(bitte die Nummer (6-10) angeben)  

Teilnahme an der Abendveranstaltung

Bitte geben Sie alternative Workshops an für den Fall, 
dass die gewünschten bereits belegt sind: 

Alternativ-Workshop(s) 1-5  

Alternativ-Workshop(s) 6-10   

Bitte überweisen Sie die Gebühr auf das Konto des 
LWL-Universitätsklinikums Bochum, Sparkasse Vest Reck-
linghausen, IBAN: DE16 4265 0150 0050 0631 14, BIC: 
WELADED1REK, Stichwort „2032.19 DGZ-Jahrestagung“

23. Jahrestagung der Deutschen 
Gesellschaft Zwangserkrankungen e.V. 

am 08. und 09.11.2019 in Bochum



Herzlich willkommen in Bochum,
zur 23. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft Zwangs- 
erkrankungen e.V.
Wir freuen uns sehr, dass wir erstmalig eine Jahrestagung im 
Ruhrgebiet ausrichten können. Die Jahrestagungen der Deut-
schen Gesellschaft Zwangserkrankungen bieten jedes Jahr ein 
Forum zum Austausch zwischen Wissenschaftlern, Ärzten und 
Psychologen sowie Betroffenen und Angehörigen. 
Zum Tagungsmotto „Zwangsstörungen im Kontext anderer 
psychischer Erkrankungen - Diagnostische Besonderheiten 
und therapeutische Herausforderungen“ ist es uns gelungen, 
erfahrene Fachleute zu gewinnen, die sich seit Jahren den 
Zwangsstörungen widmen.
Am Freitag beschreiben führende Wissenschaftler in Vorträ-
gen und Symposien neueste Entwicklungen der Forschung 
und Behandlung der Zwangsstörung. 
Den Schwerpunkt der Vorträge am Samstag bilden komor-
bide Störungen, wie Depressionen, Psychosen oder auch Ab-
hängigkeitserkrankungen und deren therapeutische Settings 
im Kontext zur Zwangsstörung. Die Workshops werden von 
Referenten mit umfangreicher praktischer Erfahrung in der 
Behandlung von Zwangspatienten durchgeführt und dienen 
der Vertiefung und Ergänzung der Vortragsthemen.
Wie jedes Jahr bietet unsere Jahrestagung auch Zeit für Dis-
kussion untereinander.
Partner in diesem Jahr ist das LWL-Universitätsklinikum Bo-
chum, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Präventiv-
medizin.
Wir freuen uns sehr, Sie als unsere Gäste am 8. und 9. Novem-
ber 2019 in Bochum begrüßen zu dürfen,
Ihre 
Prof. Dr. Georg Juckel  Antonia Peters  Thomas Hillebrand

Ärztl. Direktor, LWL- DGZ-Vorsitzende DGZ-Vorstand  
Universitätsklinikum

Freitag 08.11.2019 Samstag, 09.11.2019

09.00 Uhr Zwangsstörung und Depression 
 Prof. Dr. Ulrich Hegerl, Leipzig 
09.45 Uhr Zwang im Umfeld der Zwangsspektrums- 
 störungen (ICD11/DSM5) 
 Prof. Dr. Michael Zaudig, München
10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause
11.00 Uhr Obsessiv-kompulsive Symptome bei Psychose 
 Prof. Dr. Mathias Zink, Ansbach 
11.45 Uhr Zwangsstörung und Abhängigkeitser- 
 krankungen, speziell Verhaltenssüchte   
 PD Dr. Bert te Wildt, Dießen, Bochum

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause

13.30 – 15.00 Uhr Workshop 1-5  
 1.  Achtsamkeit bei Zwängen, Dr. Anne-Katrin Külz
 2.  Kognitive Verhaltenstherapie bei Kindern  
  und Jugendlichen, Hildegard Goletz, Köln
 3.  Metakognitives Training (Z-MKT) für  Menschen 
  mit Zwängen, Franziska Miegel, Hamburg 
 4.  Körperbezogene Zwänge, Antonia Peters   
 5.  Exposition ambulant: Das 3x3-Schema 
  Thomas Hillebrand, Münster 

15.00 – 15.30 Uhr Kaffeepause

15.30 – 17.00 Uhr Workshop 6-10
 6.  Medikation bei Zwangsstörungen  
  Dr. Bartosz Zurowski, Lübeck 
 7.  Compassion Focussed Therapy bei Zwang 
  Christian Stierle, Bad Bramstedt 
 8.  Yoga bei Zwangsstörungen  
  Dr. Klara Meister, Bochum 
 9.  Seminar für Angehörige, Wolf Hartmann, Hamburg 
 10.  Exposition bei Zwangsgedanken  
  Thomas Hillebrand, Münster
17.00 Uhr Ende der Veranstaltung

14.00 Uhr Begrüßung, Antonia Peters, Prof. Dr. Georg Juckel 
 Grußwort, Prof. Dr. Meinolf Noeker, LWL-Kranken- 
 hausdezernent, Münster
14.15 Uhr Psychotherapeutische Behandlung der Zwangs- 
 störung - State of the Art und neue Entwick- 
 lungen, Prof. Dr. Ulrich Voderholzer, Prien

15.00 Uhr Besonderheiten in der Behandlung von  Kindern 
 und Jugendlichen mit einer  Zwangsstörung 
 Prof. Dr. Christoph Wewetzer, Köln 

15.45 – 16.15 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr  Symposium: Neuestes aus der Forschung  
 zu Zwangsstörungen
 Aktuelle Bochumer Forschung zur Neurobiologie 
 Prof. Dr. Georg Juckel, PD Dr. Paraskevi  
 Mavrogiorgou, Bochum
 Aufsuchende gemeindepsychiatrische Behand- 
 lung bei schweren Zwangserkrankungen  
 - Indikationen & Umsetzung  
 Prof. Dr. Katarina Stengler, Leipzig
 Neuropsychologische Aspekte der Zwangs- 
 störung, Prof. Dr. Norbert Kathmann, Berlin 
 Achtsamkeitsbasierte Verfahren in der  Behand- 
 lung von Zwangsstörungen  
 Dr. Anne-Katrin Külz, Freiburg

18.30 – 19.30 Uhr Meet the Experts ... 
 ... für Betroffene, Dr. Björn Enzi,  Vera Makulla,  
 Dr. Andreas Ebert, Bochum 
 ... für Behandler, PD Dr. Paraskevi  Mavrogiorgou,  
 Prof. Dr. Georg Juckel

18.30 – 20.00 Uhr Mitgliederversammlung der DGZ 

ab 20.00 Uhr Come together - Abendimbiss mit einer Ruhr-
gebietsüberraschung 


